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Der Socialdemokrat als vr Eisenbarts
Im Verlage von A Ä R Faber in ü cagdeburg ist

eine die Irrlehren der Socialdemokratie in sieben Capiteln
bekämpfende Flugschrift Ins Schlaraffenland mit den
Socialdemokraten erschienen welche vom Eentral Wahlcomits
der nationalliberalen Partei empfohlen ist in kurzer Zeit
bereits sechs Auflagen erlebt hat und in den jetzigen
Wahlkämpfen gute Dienste leisten dürste Die Partie Preise
sind ausnehmend billig von den Verlegern A k R Faber
in Magdeburg direkt bezogen kosten SO Stück blos 6
100 Stück 11 200 Stück 20 500 Btück 45
1000 Stück 80 Indem auch wir diese Broschüre unsern
Lesern empfehlen theilen wir hier als Probe folgendes Ca
pitel aus derselben mit welches die obige Ueberschrift trägt

Ei gehört zur Fechtweise der Socialdemokraten daß sie
ihre Agitationen ihre Ansprachen an das Volk mit Beschwer
den beginnen welche gerecht sind oder wenigstens einen be
rechtigten Kern haben daß sie Behauptungen ausstellen de
ren Wahrheit so einleuchtend ist daß alle zur Zustimmung
angeregt werden daß sie Beispiele aus den nächsten Kreisen
des Lebens vorführen welche Jeder sofort als zutreffend er
kennt daß sie dann wenn die Neigung der Zuhörer zur
Zustimmung angefeuert und die Kritik eingeschläfert ist plötz
lich eine Wendung und ein X für ein U machen indem sie
an die ganz richtigen Vordersätze Nachsätze anreihen welche
völlig phantastisch und ohne alle Grundlage sind Unsere
Braunschweiger Broschüre handelt nach diesem Recept mit
vielem Geschick Im Vordersatze wendet sie sich mit großer
Entrüstung gegen den Vorwurf welcher den Socialdemokra
ten gemacht wird daß sie theilen wollen und sagt mit Recht
daß solches Theilen ja ganz verwerflich und unsinnig wäre
im Nachsatze aber erklärt sie anz unverblümt daß es nicht
eher besser in der Welt werden könnte bis die Vesitzver
hältnisse geändert sein würden Gegen das Wort Theilen
verwahrt sie sich freilich auch hier noch mit vielem Eifer
weil es ihr vor allcm darauf ankommt die große Zahl der
Kleinbesitzer nicht stutzig zu machen Aehnlich erklärte auch
der Wortführer der Socialdemokraten Hasselmann im
Reichstage in der bereits angeführten Sitzung nach dem
stenographischen Bericht Folgendes

Es ist hier gesagt worden das Eigenthum solle ge
schützt werden Was für ein Eigenthum denn Das
wirklich auf Arbeit beruhende Noch kein Communist
hat jemals die Idee gehabt das Eigenthum als sol
ches zu beseitigen denn meine Herren er will ja
nur das ungerechte Eigenthum welches einzelnen We

nigen in die Tasche fließt diese Ausbeutung des Ar
beitseigenthums diese Negation des wahren Eigen
thums ausheben Den naturrechtlichen Erwerb von
Eigenthum durch Arbeit und den Genuß eines sol
chen Eigenthums will aber Niemand beseitigen also
ist das Eigenthum als solches nicht in Frage gestellt
Wohl aber sagt der Socialist sich daß das heurige
System des Privateigenthums dem System des ge
meinschaftlichen Eigenthums gegenüber nicht nur auf
die Dauer nicht haltbar ist indem die großartigen
Geschäftskrisen schon zeigen wie sich dieses Privat
eigenthum selbst in seinen eigenen Trägern auf
reibt sondern auch ferner daß es naturrechtlich eine
Ungerechtigkeit ist

In der nämlichen nur noch etwas mehr Versteck spie
lenden Weise schreibt unsere Broschüre

Ist nicht die Vermuthung begründet daß die So
cialdemokraten in ihrem Streber zu weit gehen Es
wäre ja recht schön wenn es ermöglicht werden könnte
daß Diejenigen welche bisher nicht gearbeitet haben

gezwungen würden ebenfalls zu arbeiten Das wäre
recht wünschenswerth aber scheint es nicht fast so
als ob die Socialdemokraten Feinde des Eigenthums
sind und ist nicht Jeder der ein Eigenthum erwor
ben hat vielleicht mit Mühe Noth und Entbeh
rung durch die Socialdemokraten in seinem Be
sitze bedroht Sind sie nicht Communisten

Hieraus ergeht sich die Broschüre in längerer Ausein
andersetzung über die Frage Was ist Communismus

Wenn wir sagt sie u a die Augen aufmachen
und uns in der Welt umsehen so finden wir viele
wohlthätige und nützliche Einrichtungen welche von
Vielen oder von Allen gemeinsam getroffen sind
Hier thut man sich in Vereinen zusau men vielleicht
um Schiffbrüchige zu retten dort baut die Gemeinde
ein Schulhaus oder der Staat eine Chaussee Im
gewöhnlichen Leben denkt Jeder nur an sich aber in
solchen Fällen wie ich sie eben nannte treten die
Menschen zusammen zur Förderung eines gemein
samen Zweckes Und es ist die Erfahrung gemacht
worden daß sie sich dabei außerordentlich gut stehen
Jeder der auch nur ein wenig nachdenken will wird
sich sagen daß seine eigene Wohlfahrt durch solche
gemeinsame nützliche Einrichtungen sehr gefördert wird
Was wären die Menschen ohne die gemeinschaftlich
gebauten Wege ohne die für Rechnung Aller einge
richteten Schulen so mangelhaft diese auch noch
sind Wie würden wir es schmerzlich empfin
den wenn plötzlich die Versicherungsgesellschaften nicht
mehr beständen die doch weiter keinen Zweck haben
als den auf die Schultern vieler Menschen jenen
Schaden abzuwälzen der den Einzelnen empfindlich
treffen vielleicht ihn vollständig ruiniren würde So
könnte ich tausend andere Dinge nennen aber die ge

nannten gemeinschaftlichen Einrichtungen genügen
Alle diese Einrichtungen sind ein Stück Communis
mus Denn der Communismus ist nichts weiter als
das Princip der gemeinsamen Interessen Wer
sich als einen Feind des Communismus erklärt er
klärt sich als einen Feind der gemeinschaftlichen In
teressen als einen Feind der Menschheit Der
Communismus ist nicht zu zerstören er beruht wie
der Egoismus auf der Menschennatur I

Hier sind wir dem Socialdemokraten bis in die Mitte
seiner Verschanzungen gefolgt und hier wollen wir ihn mit
einer leichten Handbewegung zu Boden legen die Grund
lage auf welcher er sein System aufgerichtet hat erschüttern

und sein luftiges Kartenhaus zusammen werfen Er sagt
selbst und dieses Wort ist sicherlich wahr und wird von
Jedem unterschrieben werden daß der Communismus wie
er in den oben angeführten Beispielen geschildert wird eben
so wie der Egoismus auf der Menschennatur beruht Nun
wohl was aus der Menschennatur beruht ist nicht zu zer
stören also auch der Egoismus nicht Mit der Herrschaft
des Eommunismus kann es demnach nimmermehr etwas
werden man müßte denn die Menschennatur zerstören das
Reich der Todten ausrichten

Wenn der Socialdemokrat meint daß weil die gemein
samen Interessen aus vielen Gebieten vorwalten und berech
tigt sind dieselben nun auch überall gelten müssen so macht
er seinen Lesern ein Taschenknnststückchen vor das denn doch
eine zu geringe Einsicht der Leser voraussetzt als daß es
Erfolg haben könnte Es hat alles seine Zeit und seine
Grenzen gegen diesen alten Erfahrungssatz verstößt der So
cialdemokrat bei seinen Berechnungen Steigert sich im
Menschen die Liebe zu sich selbst zur Selbstsucht zur Gier
blos sich selbst in allen Beziehungen des menschlichen des
gesellschaftlichen Lebens zu bedenken und zur Geltung zu
bringen so ist dieser Egoismus verwerflich und gemeinschäd

lich Der Mensch der in der Gesellschaft steht und von
derselben immer abhängig ist soll leben aber auch leben
lassen oder wie das schöne Gebot lautet seinen Nächsten wie
sich selbst lieben In diesem Spruche ist die Selbstliebe
ausdrücklich für selbstverständlich für natürlich erklärt es
sind ihr aber auch im Hinblick auf die Mitmenschen die ge
bührenden Schranken gezogen Es ist ja kein Zweifel daß
die besitzenden Klassen in unserer materiellen Zeit dieses Ge
bot nicht genügend beachten und deshalb einen schweren Theil
der Schuld daran tragen daß die Gesellschaft so zerklüftet
ist Dieser Verschuldung beginnen sie sich aber wie man
mit herzlicher Freude anerkennen muß jetzt mehr und mehr
bewußt zu werden sie besinnen sich auf ihre Verpflichtung
den armen und bedrängten Klassen beizuftehen sie vor roher
Vergewaltigung zu schützen Es leuchten von allen Seiten
her durch die Gegenwart freundliche Lichtblicke man beküm
mert sich um die Lage der Armen sucht zu erforschen in
wie weit ihre Klagen berechtigt sind

Die Erkenntniß der Uebelstände ist der Anfang zur
Abhülfe Mit innigster Genugthuung begrüßen wir z B
die Thätigkeit der Fabrikinspektoren deren Berichte uns
zeigen wie viel auf socialem Gebiete gebessert werden kann
und gebessert werden muß Je lebhaftere Wünsche man
aber in dieser Hinsicht hegen je ernster man die Besitzenden
an ihre Pflichten erinnern mag um so weniger wird man
begehren daß die berechtigte Selbstliebe ertödtet werde
denn ohne sie gibt es kein Leben ohne sie würde grade der
stärkste Antrieb zu allem Guten und Tüchtigen zu allen
wirthschaftlichen Fortschritten fehlen Das ganze gesellschaft
liche Leben beruht auf dem Gegensatze zwischen den egoisti
schen und den allgemeinen Interessen und aus dem natür
lichen Streben den Mißklang in eine schöne Harmonie
aufzulösen Dieser Gegensatz ist es der dem gesellschaft
lichen Körper Leben und Bewegung gibt er bedeutet für die
Gesellschaft das was etwa die Spiralfeder in der Uhr ist
Die Interessen des Einzelnen sind in einem bestimmten
Kreise berechtigt und die gemeinsamen Interessen sind es
auf anderen Gebieten Der Einzelne sagt Hier ist mein
Weib mein Kind mein Haus mein erworbenes Eigenthum
darüber breite ich meine Arme das schirme und wahre ich
mit meinem Leben Und was ich mit den Kräften meines
Körpers und meines Geistes noch dazu erwerben kann das
Alles sei mein Die Gemeinsamkeit antwortet Dein
Haus soll Deine Burg Deine Familie heilig sein Und
was Du Dir rechtmäßig errungen das soll Niemand an
tasten Aber Dein Nachbar hat dieselben Rechte wie Du
und hüte Dich wohl in sein Gebiet einzugreifen Ich will
Jeden in seinem berechtigten Kreise schützen will ihn fördern
ihm den Verkehr erleichtern helfen damit ich dies wirksam
zu thun vermöge mußt Du mir Mittel gewähren Steuern
an mich entrichten und Dich den Gesetzen welche nöthig
sind um den Egoismus der Einzelnen in seinen erlaubten
Grenzen zu halten unterwerfen In solchem Kampf ent
wickelt sich das Staatswesen und die weisen Staatsmänner
aller Zeiten haben ihr ganzes Sinnen und Denken darauf
gerichtet das Problem aller Staatskunst zu lösen wie den
Interessen des Egoismus die größte Freiheit ohne daß die
Interessen der Gesammtheit darunter leiden gegeben wie
dieser Widerstreit zwischen dem Bestreben des Einzelnen sich
zur Geltung zu bringen und dem Bestreben der Gesammt
heit das Gebiet der gemeinsamen Interessen nicht verletzen
zu lassen am besten in einen wohllautenden Einklang ge
bracht werden könne Da kommt nun der Socialdemokrat
und will das was an solchem Einklang in unseren Staats
verfassungen noch fehlt mit rascher Hand herstellen und den

Schaden kuriren nach vr Eisenbarth s Methode d h er
will den Einzelinteressen die Kehlen zuschnüren damit die
Gemeinsamkeit der Interessen der Kommunismus allein
herrsche Sind die Einzelinteressen erstickt dann wird die
Harmonie die Ruhe freilich hergestellt aber es wird dies
die Ruhe des Todes sein

Allgemeine Versammlung
der NkÄL ÄzGW Wähler für Halle

und Saalkreis
Mitbürger in Stadt und Land Die Neuwahl zum

deutschen Reichstage steht in wenigen Wochen bevor So
wird es nöthig zu einer letzten Verständigung der liberalen
Gesammtpartei unseres Wahlkreises zu schreiten zum
Zwecke der endgiltigen Feststellung ihres Kandidaten

Schon bei den Vorbereitungen zur Erneuerung des
preußischen Abgeordnetenhauses wurde in einer sehr zahl
reichen Versammlung von Mitgliedern der liberalen Partei
die Wiederwahl unseres bisherigen Reichstagsabgeordneten
bestimmt in Aussicht genommen Herr Oberamtmann
Spielberg erklärte sich schon in jener Versammlung zur
Annahme eines erneuten Mandats bereit Derselbe hat
diese Zusage neuerdings auf an ihn Seitens des Wahl
comits s gerichtete Anfrage erneuert In diesem Sinne ist
denn auch das unterzeichnete Comit6 seit jener Zeit thätig
gewesen In diesem Sinne hat sich nun auch eine größere
Versammlung von Vertrauensmännern der liberalen Partei
unseres Wahlkreises am 9 December ausgesprochen Noch
aber ist es nöthig daß nach unserem guten alten Brauche
und Herkommen eine möglichst große Zahl liberaler Männer
unseres Wahlkreises sich endgiltig über ihre Zustimmung
zu der in Aussicht genommenen Kandidatur ausspricht

Zu diesem Zwecke erlauben wir uns die liberalen
Wähler in Halle und Saalkreis zu einer Versammlung
einzuladen die auf

Donnerstag den 21 Dezember
Nachmittags 2 Uhr

im Stadt Schützenhanse zn Halle
angesetzt ist Herr Oberamtmann Spielberg hat sein Er
scheinen zugesagt

Bankier Bethcke C Vobardt Gutsbesitzer Brömme
Nehlitz Gutsbesitzer Christel Wörmlitz Prof Courad
Gutsbesitzer Cordes Lebendorf Professor Dr Droysen
Fabrik Dirigent Engel Löbejün Justizrath Fritsch
Stadtrath Fnbel Buchhändler Graefe Holzhändler
Grauel Trotha Oekonom Gruneberg Professor
Dr Haym Rentier Heckner Giebichenstein Gutsbesitzer
H Hensel Radewell Professor Dr Hertzberg Justiz
rath Herzseld Schuldirektor Hoffmann Gutsbesitzer
Hörold Diemitz Rentier Jellinghaus Rentier G
Keil Inspektor Keil Zscherben Kaufmann Klinckhardt
Gutsbesitzer F Knauer Schwoitzfch Glasermeister
Krause Gutsbesitzer Krienitz Dachritz Direktor Krug
Osendorf Bildhauer Landmann Schuhmachermeister
Leopold Kaufmann Lieban G Mennicke Löbejün
Gutsbesitzer Mennicke Kaltenmark Kaufmann C
Meyer Gutsbesitzer Müller Frößnitz Kaufmann
Pfaffe Justizrath v Radecke Wagensabrikant Rausch
Amtmann Reinecke Oberlehrer Dr Richter Kauf
mann Riiffer Baumeister Schultze Buchhändler
E Schwetschke Kaufmann Seuff Direktor Vogel
Rothenburg Gutsbesitzer Weinreich Reideburg Rentier

Wolff Kunstgärtner Wolshageu

Polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 21 d M Abends

8 Uhr im Hotel zur Tulpe
Vortrag des Herrn Prof vr Siewert über süd

amerikanische Zustände Der Vorstand

Hallesche Producteu Börse vom 19 Decbr 1876
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizm 1000 Kilo geringe Waare 189 207 M bessere 210
222 M, seine Sorten 225 bis 231 M bezahlt bei nicht ro
hem Angebot

Roggen 1000 Kilo 189 193 M bei mäßigen Offerten und rubiqer
Haltung

Gerste 1000 Kilo Landgerste gewöhnliche 165 169 M bessere 172
bis 176 M seine und Chevalier bis 186 M

Gerstenmalz SO Kilo
Hafer 1000 Kilo 174 184 M
Hülsenfritchte 1000 Kilo Victoriaerbsen 208 216 M Bchnen der

60 Kilo 10 bis 10 60 M Linsen per 60 Kilo12 15 M
Kümmel 60 Kilo 47 48 M
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo alter 153 166 M, neuer 144 147 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 144 147 M
Kleesaaten 60 Kilo ist einiges angeboten
Oelsaaten 1000 Kilo
Stärke 50 Kilo 23 M gefragt
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco recht still bei nominellen Preisen
Rüböl 50 Kilo 38 M bezahlt und angeboten
Solaröl 50 Kilo fest
Petroleum 5V Kilo
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
MalMme 50 Kilo 5 6,25 M
Futtermehl 50 Kilo
Kleie Roggen 6 6,26 M Weizenschaalen 4,75 5 M Erics

kleie 5,25 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,75 8 25 M
Heu 60 Kilo 4 M
stroh 50 Kilo 5 M
Rohzucker



Um mit den Wmtergarderoöen MnterMetots 5e zu räumen werden selbige zu Mom kreise

misvei küukt ZK 4 9 I v p Z86i8tiÄ8 v Fr ö
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
soll nachstehendes dem Kaufmann Wilhelm
Leisegang jetzt zu Polzin gehörige im Grund
buche von Halle Band 81 Blatt 3089 einge
tragene Grundstück

Eine Parzelle vom Plane Nr 75 von
12 Ar Reinertrag 2

am 8 Februar 1877 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter

versteigert und
am 16 Februar 1877 Vorm 11 Uhr

Zimmer Nr 25 ebendaselbst das Urtheil über
den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der vorläufige Gebäude
steuer Rolle sowie beglaubigte Abschrift des
vollständigen Grundbuchblattes können in un
serm Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen

werden
Alle diejenigen welche Eigenthum oder an

derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 13 Dezember 1876
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastationsrichter

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

sollen
I im Unterforst Schkeuditz Schlag 17

Mittwoch den 27 December 10 Uhr
circa 400 eschene und erlene Stangen

13 hundert haselne u rüsterne Band
stöcke

2000 Mtr Unterholz Reisig
sodann aus Schlag 16

100 Rüstern Buchen mit 33 Kmtr
50 Erlen Linden c mit 11 Kmtr
40 Mtr Scheite u Stöcke 100 Mtr Abraum

II im Unterforst Maßlau Schlag 3
Mittelholz

Donnerstag den 4 Januar 19 Uhr
ca 20 hundert eschene u erlene Stangen

8 hundert haselne Bandstöcke

1400 Mtr Unterholz Reisig
1000 Mtr eichenes u weidenes Gestrüpp

Reisig
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit in den Schlägen einsinden und von den
näheren Bedingungen an Ort und Stelle sich
unterrichten

Schkeuditz am 17 Dezember 1876
Königliche Obersörsterei

Wollene Hemden
t ARMlV lG

KrKKSn 8tu1p6 i KN1P8 unä Cravatte
Weiße und bunte leinene

empfiehlt zu sehr billigen Preisen
ll

Neue franMjche WallMlffe

billigst Sei mWz III R C lMagdelmrgerstratze 45

UD in Wachs und Porzellan mit denS modernsten HaartonrenWRSA in Leder und Leinwand
sU WW MW Z NN schlafend n angekleidet empfiehlt in schönster

M EL WU U RN siSDH größter Auswahl u zu bekannt billigen Preisen

W K Iilljx Schmeerstraße 25
Das

Magazin für Haus n Küchengerülhe
von

K M S 9A 68t8trA886 8
empfiehlt als passende 0 lIIN Z ilt8 v8 v lO sein reichhaltiges Lager in
Wiener Kaffeemaschinen in Messing engl bronc Kupfer mit und ohne Porzellan
Einsatz Kaffee und Thee Service in Britauuia Eierkocher und Schwung Kessel mit
Berzeliuslampeu in engl bronc Knpfer Menagen und Tafel Service in Plaque
und Holz polirt Servisbretter engl Tifchglocken Vorlege Eß n Theelöffel
Messer und Gabeln Tisch und Hängelampen Salters Familienwaagen eleg lack
Torf und Kohlenkasten Osenvorsetzer Fenergeriithstiinder mit dazu passenden Fener
geräthen Ofenschirmen und Regenschirmstiindern Patentschlittschnhe Petroleum
Koch Apparate jeder Art mit dazu passenden Geschirren Küchen Möbel sowie sämmt
liches emaill Koch und Bratgeschirr in Gußeisen und Blech zu sehr billigen Preisen

Die schönsten

KMMedei kredeidiiekei

kaust man am billigsten bei

Schmeerstra e 39

Alle Sorten

K

t ÄNX DZxtZ KStKiy
empfiehlt

gr U lrichsstr 88
Als Wcihmchts Geschenk

Jkonographische Encyklopädie der Wissenschaf
ten und Künste Ergänzungswerk zu jedem

Conversations Lcxikon In 8 Bänden
Erläuternder Text in zwei Bänden

ganz nen fein gebunden Ladenpreis 30 H
ist für 20 H zu verkaufen Näheres

in der Exped d Bl
Meine

H ei u
Scharrngasse 1

halte zur gest Benutzung bestens empfohlen,
AM Echt Erlanger Bairisch Zerbsttt

Bitterbier sowie ff Lagerbier Hallesches
Aetienbier diverse Sorten reingehaltem
Weine sowie kalte Kiiche zu jeder Tageszeit

körser
gr Berlin 18 Halle a/S gr Serlm lZ

Fabrik
Mr lxolä und 8ilder aaren

Massive goldene

tlir Herren und Damen
desgl goldene

in großer Auswahl
UeÄailloiis Lroolieo Okrrivsse

rmdäuäer UauoliettenkiiöM
u 8

kvdmizelie iZl ÄUlvNi ei

UM Billige Preise

gr B rli 14 Nitei ckei gr B rUn
Pianoforte Fabrif und Lager

empfiehlt sein großes Lager

vorzüglicher Flügel und Pianinos

ans der unübertrefflichen Fabrik von
S in Boston II 8NL Gebrauchte Instrumente nehme in Zahlung und befinden sich solche fort

während am Lager

Torstasten
elegant und einfach billigst bei

A Schöppe Bölbergaffe i

Ein prachtvoll ciselirtes

rurlkxvergoldet römisches Modell für Kirchen und
Hausgebrauch steht zum Verkauf

Mön nsz gr Berlin 13
Fabrik für Gold und Silberwaaren

ZNlll bevorstehenden Feste mpfthle
Prima gemahlene Zucker Rosinen Corinthen Mandeln Citronat n frische
Schmelzbutter große u kleine Paraffin und Baumlichte delicate saure Gurken
und reiugehaltenen Nordhänser

Diesjährige Wallnüsse Schock 39 4 Lampertsnttsse Pfnnd 59 4

s s RNSTWM Fleischergasse 13
MlIS VSAS I SSS sUm unsere einheimische Taschenuhren Industrie nach Kräften fördern zu helfen

halte ich schon seit langen Jahren die Fabrikate der Herren in Silber
berg bestehend in Aucres und Cylinder Uhren für Damen und Herren in Gold und
Silber mit und ohne Remontoir auf Lager Ich empfehle diese Uhren einem geehrten
Publikum aus voller Ueberzeugung da genannte Fabrikanten unablässig bemüht sind bei ver
hältnißmäßig wohlfeilen Preisen ihren Erzeugnissen denjenigen Grad der Vollkommenheit zu
geben welcher sie geeignet macht den höchsten an Uhren zu stellenden Anforderungen zu genügen

früher
Nennhiinser 5

Mittwoch den 2V und Donnerstag den 21 Dezember jedesmal Vormitt
von 19 Uhr an bis Nachmittag 5 Uhr versteigere ich gr Wallstraße 1 als

Herren n Knabenanziige sowie Damen Jaqnets Winterüberzieher
Schlaf und Regenröcke Tonblestosie Hosenzenge Shlipse nnd Kravatten

Ferner 1 Kronleuchter und sehr gute Oelgemiilde Originale

F AAuctious Kommissar nnd gerichtl Taxator

II rI n Poststraße l 0empfiehlt sein wohlsortirtes Lager aller Sorten Bürsten Pinsel Kämme Schwämme
Pntzleder Bürsten zu Stickereien werden pünktlich ausgeführt Piafava Straßen

Besen in großer Auswahl

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

svllv

W IR8tK VSAK SIA
sivci sovvodl vatursl snommsn als

unä Hloi Asns in ksisssr Ailoii
oäor ti zs ÄulAsiv it Aötruniisii von
vori5ÜAliol sr ZsZsn jsäss
Hais unä I O Z inals 50 H, v i rs tkiA in IIs IIv bei
0 Litvlltsell u
L xotksksr 1 Otto vtvr
Lonäitor Zr VlrieiisstrÄSSö 56 uuä

Künstliche Zähne
neuester Methode und Plombiren billig un
schmerzlos ohne Gaumenplatte Zah
schmerz beseitigt sofort und auf die Dauer

Geiststraße 8 Dr Sachse
Alle Diejenigen welche auf das

Ella die Braut des Serben d
frei vom Türkenjoch abonmrt und m
keine Fortsetzungen erhalten haben werd
behufs pünktlicher Lieferung ersucht Jh
werthen Adressen der unterzeichneten Buchhan

lung anzugeben
Die Angabe genügt per Correspondenzkari

Buch und Kunsthandlung von Rob Ot
in Leipzig Südstraße 5

Am Montag
den 23 Deebr
Morgensll

lliieti tterli
Billets mit 6 tägiger Gültigkeit werden I

bis Donnerstag bei Steinbrecher K Jasj
am M arkt vera usgabt

ur Eremitage
Mühlgraben 19

Concert Ballet und Theatc
Vorstellung

sowie 6 Gastspiel des Fräulein

Entree Z Person 50 Anfang 7
W IlaekvmkWö
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